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wünschen wir allen Leserinnen und Lesern. 
Ihre Stadtverwaltung der Stadt Weißenberg
wünschen wir allen Leserinnen und Lesern.

Erholsame 
  Ostertage
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Informationen aus dem Bereich Ordnung und 
Sicherheit

Informationen zum Hexenbrennen 2021
Am 30. April 2021 sollten wieder die Hexenfeuer lodern. 
Leider bestehen im Moment keine allzu guten Aussichten 
für die Veranstaltungen in traditioneller Weise. Es haben 
deshalb bereits einige Organisatoren der größeren Veran-
staltungen für dieses Jahr das Hexenbrennen abgesagt.

Um der Tradition noch eine Chance zu lassen, wenigstens 
im kleinen, zulässigen Rahmen stattfinden zu können, wird 
Folgendes festgelegt:

Anmeldungen für Hexenbrennen können durch die Verant-
wortlichen bis Donnerstag, 15.04.2021 erfolgen. Dort, wo 
ein gemeinschaftlicher Hexenhaufen errichtet wird, darf 
ab Freitag, 23.04.2021 Material abgelagert werden. Die 
örtliche Information darüber erfolgt durch öffentlichen 
Aushang und durch eine Beschilderung an den jeweiligen 
Standorten. Ohne Bekanntgabe durch die Veranstalter sind 
Ablagerungen von Brennholz nicht gestattet.

Darüber hinaus sind die zum Zeitpunkt geltenden Rege-
lungen und Verordnungen einzuhalten.
Bestücken Sie die Hexenhaufen bitte nur mit Baumver-
schnitt und sehen Sie davon ab, Wurzelstöcke und Unrat 
anzuliefern.

Wer auf seinem Grundstück ein privates Feuer entzünden 
möchte, wird dringend darauf hingewiesen, dass die Anträge 
dafür schriftlich oder elektronisch im Bürgerbüro einzu-
reichen sind. Formulare dafür finden sie im Internet unter 
www.stadt-weissenberg.de unter Weißenberg kompakt – 
Formulare – Antrag Brauchtumsfeuer. Letzter Termin für die 
Beantragung eines privaten Hexenfeuers ist Donnerstag, 
der 15.04.2021. Eine Gebühr wird in diesem Jahr aufgrund 
der Coronasituation nicht erhoben. Für alle privaten Hexen-
feuer sind zwingend die Abstandsregelungen zu Kreis- und 
Staatsstraßen ebenso wie zum Waldrand (je 100 m) und zu 
benachbarten Gebäuden zu beachten. Standorte:

Sonstiges

Brennholzverkauf
Ab sofort gibt es wieder die Möglichkeit Brennholz zu 
Preisen von 10,00 bis 15,00 EUR/RM je nach Holzart zu 
erwerben. Abzuholen ist das Holz im ehemaligen Bauhof in 
Kotitz. Wir bitten Interessenten, in der Stadtverwaltung bei 
Herrn Bitterlich ihren Bedarf anzumelden.

Herzlichen Glückwunsch 
zur „Goldenen Hochzeit“

Am 27. Februar 2021 feierten Marion 
und Jürgen Jäpel aus Weißenberg 
ihren 50. Hochzeitstag.

Dazu gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen den Jubilaren alles Gute, 
viel Glück und Zufriedenheit, vor allem 
aber Gesundheit und weiterhin noch 
viele schöne gemeinsame Ehejahre.

Die Stadtverwaltung Weißenberg gratuliert in den 
Monaten März und April 2021 allen Jubilaren ganz herz-
lich zum Geburtstag und wünscht alles Gute und viel 
Lebensfreude!

Gert Baumert am 04.04. zum 70. Geburtstag
Weißenberg

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 16. April 2021

Redaktions- und Annahmeschluss ist
Freitag, der 9. April 2021

Die übernächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 21. Mai 2021

Redaktions- und Annahmeschluss ist
Mittwoch, der 12. Mai 2021

--------------------------------------------------------

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag, 
29.03.2021, um 19:00 Uhr im Schützenhaus der Stadt 
Weißenberg statt.
Die förmliche Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
ortsüblichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt des 
Landkreises, Ausgabe Bautzen.
Die Bürgerschaft ist herzlich dazu eingeladen.

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet

Wochenmarkt in Weißenberg zu Ostern
Der Wochenmarkt am Freitag, dem 02.04.2021 fällt auf 
einen Feiertag und findet daher nicht statt.
Einige Lebensmittelhändler haben sich entschieden am 
Donnerstag, dem 01.04.2021 sowie am Samstag, dem 
03.04.2021 in der Zeit von ca. 7.00 bis 11.00 Uhr ihre 
Stände aufzubauen.

Änderungen bleiben vorbehalten.

Ihre Stadtverwaltung
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Aus der Arbeit des Stadtrates

Am 15.02.2021 fand eine öffentliche  
Stadtratssitzung zu folgenden Themen  
im Schützenhaus statt
Zustimmung zum Niederschlagswasserentgelt der AWG
Nach § 7 Abs. 1 des Gesellschaftervertrages der AWG ist der 
Aufsichtsrat für den Erlass von allgemeinen Entsorgungs-
bedingungen und der Festsetzung von allgemein geltenden 
Entgelten zuständig. Diese bedürfen dann darüber hinaus 
der Zustimmung des Stadtrates.
Der Aufsichtsrat hatte dem Entgelt für die Beseitigung von 
Niederschlagswasser in Höhe von netto 0,30 €/m² und 
damit brutto 0,36 €/m² bei 19 % zugestimmt. Diesem 
Beschluss lagen die bereits im Vorjahr ermittelten Kosten 
von 66.894,03 €/a zugrunde. Die Ermittlung der Flächen-
seite ergab eine Fläche von 226.489,6 m². Dadurch ergibt 
sich ein Entgelt von brutto 0,36 €/m² (netto 0,30 €/m²). Ein 
Vergleich mit einigen Nachbarkommunen ergibt folgendes 
Bild: Der AZV Kleine Spree hat hier ein Entgelt von 0,46 €/
m². In der Stadt Reichenbach beläuft es sich gar auf 1,21 €/
m², in Ostritz auf 0,54 €/m² und in der Stadt Görlitz auf 0,37 
€/m². Allein in der Stadt Löbau ist es mit 0,32 €/m² etwas 
günstiger.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg stimmte der Erhebung 
des Niederschlagswasser-entgeltes ab dem 01.03.2021 mit 
netto 0,30 €/Jahr und m² versiegelter Grundstücksfläche 
zu. Ebenso stimmt er der Einfügung des § 16 b in die Allge-
meinen Entsorgungsbedingungen zu.

Festsetzung der Erschließungskosten im Wohngebiet 
Kirschgarten
Das Baugebiet “Am Kirschgarten” wurde in den Jahren 
1995 und 1996 von der Stadt Weißenberg erschlossen. 
Die Erschließungskosten wurden kalkuliert und in Form 
von sogenannten Ablösevereinbarungen immer dann 
erhoben, wenn ein Grundstück bebaut worden ist. Diese 
Kosten wurden für den Straßenbau, samt Entwässerung und 
Beleuchtung mit 23,44 €/m² Nutzfläche errechnet. Hinzu 
kamen die Kosten für das Schmutzwasser und das Trink-
wasser, insgesamt nochmals 6,07 €/m² Nutzfläche. Für die 
Erschließung damit insgesamt 29,51 €/m² Nutzfläche. Da 
einige Grundstücke zweigeschossig bebaubar sind, wird 
hier die Grundstücksfläche mit 1,5 bzw. 1,25 vervielfacht. 
Bei einer Grundstücksfläche von 500 m² ergeben sich somit 
42,75 €/m². Hinzu kommt noch der Grundstückswert.
Für diesen Preis sind die Grundstücke nicht veräußerbar 
gewesen. Deshalb hat der Stadtrat im Jahr 2012 die befris-
tete Reduzierung auf 17,40 €/m² Grundstücksfläche 
beschlossen.
Für diesen Wert sind die Grundstücke veräußerbar und 
werden dann auch eher verkauft. Dieses Vorgehen ist 
auch im Hinblick auf die Regelungen im Wohnbaugebiet 
„Am Kirschberg Weißenberg“ vertretbar, denn auch dort 
mussten die Grundstückspreise im vergleichbaren Zeitraum 
drastisch gesenkt werden, um Ansiedlungen zu fördern.
Der wirtschaftliche Hintergrund zur Verdeutlichung: Bebaute 
und bewohnte Grundstücke tragen im Schnitt mit ca. 2.500 
€ im Jahr zu den Einnahmen (Einkommenssteueranteil, 
Grundsteuer, Schlüsselzuweisungen und Abwasserent-
gelten) bei. Wenn ein Grundstück also zehn Jahre bewohnt 
ist, handelt es sich um ca. 25 T€, bei ca. zehn Baugrundstü-
cken wären das dann in zehn Jahren 250 T€. Dem stehen 

natürlich auch Kosten wie z.B. KITA-Plätze etc. gegenüber.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg beschloss die Redu-
zierung der Erschließungskosten für das Baugebiet “Am 
Kirschgarten” Wurschen auf 17,40 € je m² Grundstücks-
fläche.

Grundstückskauf Feuerwehr Wurschen
Mit Beschluss Nr. 01-10-2020 hat der Stadtrat der Schaf-
fung eines gemeinsamen Feuerwehr-gerätehauses für die 
Standortfeuerwehren Drehsa und Wurschen am Standort 
Wurschen, Am Kirschgarten zugestimmt. Grundlage hierfür 
ist natürlich, dass die Stadt Eigentümerin des Grundstücks 
wird. Das Grundstück Am Kirschgarten 31, Flurstück Nr. 
272/9 mit 1.124 m² ist mit einem Mehrzweckgebäude aus 
dem Jahr 1998 bebaut. Das Gebäude wurde als Einkaufs-
markt und Gaststätte geplant und dann auch so genutzt. 
Es wurde im Jahr 1998 mit Kosten von 758.880 DM samt 
Einrichtung der Gaststätte hergestellt.
In der Beratung wurde durch den Stadtwehrleiter die Dring-
lichkeit einer Lösung für die FW betont. Auch weitere Unter-
suchungen zur baulichen Umsetzbarkeit wurden von den 
Stadträten gefordert, was in Form eines weiteren Ortster-
mins mit Unfallkasse und Kreisbrandmeister bereits veran-
lasst wurde.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg stimmte dem Erwerb 
des Grundstücks Wurschen, Kirschgarten 31 mit einem 
Kaufpreis von 154.000 € zu.

Zustimmung zur Feststellung Jahresabschluss 2019 AWG
Nachdem die MENOS GmbH in der Gesellschafterversamm-
lung am 24.08.2020 mit der Abschlussprüfung für das 
Geschäftsjahr beauftragt wurde und die Prüfung in der Zeit 
von September/Oktober 2020 durchgeführt wurde, wurde 
am 25. November 2020 der uneingeschränkte Bestäti-
gungsvermerk erteilt. Der Jahresabschluss 2019 schließt 
mit einem Fehlbetrag von - 58.805,43 € der sich zum Vorjahr 
(- 60.444,69 €) verringerte. Die Bilanzsumme erhöht sich 
auf Grund der umfangreichen Investitionen auf 7,791 Mio. €. 
Nach der Regelung der SächsGemO in Verbindung mit dem 
Handelsgesetzbuch unterliegen kommunale GmbH`s der 
Prüfungspflicht durch einen unabhängigen Prüfer.
1. Auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestäti-

gungsvermerkes vom 25. November 2020 ermächtigt 
der Stadtrat den Bürgermeister in der Gesellschafter-
versammlung den Jahresabschluss der AWG 2019 mit 
einem Jahresergebnis von - 58.805,43 € festzustellen.

2. Der Verlust soll auf neue Rechnung vorgetragen werden.
3. Dem Aufsichtsrat und der Geschäftsleitung sollen die 

Entlastung für das Geschäftsjahr 2019 erteilt werden.
Der Stadtrat stimmte dem Beschlussantrag zu

Brandschutztechnische Ertüchtigung Schützenhaus
In den Jahren 1993 - 1996 wurde das Schützenhaus als 
Bürgerhaus im Rahmen der Stadtkernsanierung moderni-
siert und um einen Anbau mit Garderobe, Foyer, Toiletten 
und Bar erweitert. Seither wird es als Bürgerhaus für eine 
Vielzahl von Veranstaltungen genutzt. Im Kellergeschoss 
ist eine Kegelbahn mit zwei Bahnen ebenfalls mit moderni-
siert worden. Der ehemalige Gaststättenteil und das 1. OG 
mit kleinem Saal und weiteren Nebenräumen konnte aus 
kostentechnischen Gründen nicht mit saniert werden.
Die Gaststätte steht seit dem Jahr 1999 mehr oder weniger 
leer. Das 1. Obergeschoss wird seit Anfang der 2000er Jahre 
durch die Tanzgruppe, zunächst als eigenständiger Verein, 
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl und  
Aufforderung zur Bewerbung für das Amt des 
Friedensrichters gem. § 6 Sächsisches Schieds- 
und Gütestellengesetz
Die Stadt Weißenberg sucht eine verantwortungsbewusste 
und interessierte Einwohnerin oder Einwohner als Frie-
densrichterin/Friedensrichter für den Schiedsstellenbezirk 
Weißenberg im Ehrenamt.

Aufgaben der Friedensrichterin oder des Friedensrich-
ters sind, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere 
Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten – vermö-
gens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im Schlich-
tungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen.
Die Aufgabenpalette der Friedensrichterin/des Friedens-
richters ist vielfältig und umfasst beispielsweise Nachbar-
schaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem Vermieter, bürgerliche 

dann als Abteilung des TSV Weißenberg / Gröditz e.V. 
genutzt und bildet damit die Heimstätte für den Verein, der 
für viele Kinder der Stadt eine bekannte Größe darstellt.
Bereits im Jahr 2018 und 2019 wurden Fördermittelanträge 
über LEADER zur Instandsetzung des Übungsraums mit 
Tanzboden und neuen Fenstern und der Schaffung zeitge-
mäßer sanitären Anlagen gestellt. Es hat sich dann heraus-
gestellt, dass diese Teilmaßnahme allein nicht umsetzbar 
ist, sondern in den größeren Zusammenhang der gesamten 
Betrachtung des alten Gaststättenteils gestellt werden 
muss.
Hierzu wurde als Planer Herr Rentsch aus Wurschen einge-
schalten und mit der Entwurfsplanung beauftragt. Diese 
Planung führte zunächst zu Kosten von 217.700 €, die der 
Stadtrat mit Beschluss 04-09-2019 zur Kenntnis genommen 
hat und die Beantragung der Fördermittel von 161.025 € bei 
einem Eigenanteil von 53.675 € befürwortet hat.
Teil der Planung war auch der bauliche Brandschutz. Die 
ursprüngliche Annahme, dass dies nur diesen Gebäudeteil 
beträfe, hat sich als nicht haltbar herausgestellt, weil der 
Saal und der Gaststättenteil brandschutztechnisch nicht zu 
trennen sind. Das hat der Brandschutzprüfer Prof. Kluger so 
übermittelt. Der Brandschutzplaner Andreas May hat sich 
daraufhin gemeinsam mit der Stadt den Saal nochmals 
genauer angeschaut. Im Ergebnis gibt es Lösungsmöglich-
keiten, die umsetzbar sind, jedoch natürlich auch nochmals 
Kosten verursachen.
Der Planer hat unabhängig davon das Projekt weiter beplant 
und auch die Kosten fortgeschrieben. Diese werden jetzt 
mit netto 287.000 € durch den Planer ermittelt. Diese 
wären über die LEADER-Förderung mit 160.000 € und mit 
den Sachsenmitteln des Programms Brücken in die Zukunft 
mit 46.000 € gefördert worden, so dass ein Eigenanteil von 
81.000 € verblieben wäre, von dem bisher 73.025 € finan-
ziert sind.
Die Lösung für den Saal und der Planungsstand insgesamt 
werden im Bauausschuss vorberaten. Die dafür nötige 
Finanzierung soll über die Bundesmittel aus dem Programm 
Brücken in die Zukunft in Höhe von 67.500 € zuzüglich 
vorgeschriebener 25 % Eigenmittel erfolgen, die bis zum 
Jahresende verwendet sein müssen.
Das Schützenhaus wird für viele Veranstaltungen wie z. B. 
das Neujahrskonzert, die Faschingsveranstaltungen des 
TSV, die Theaterveranstaltungen der Theatergruppe Nieder-
seifersdorf, durch den Tanzsportclub, die freie Schule, die 
Kirchgemeinde, der Feuerwehr und Grundschule, der Städ-
tepartnerschaft etc. genutzt.
Es verursacht laufende Kosten von ca. 50 T€ bei Erträgen 
von 20 T€. Die Stadt hat in den vergangenen beiden Jahren 
in den behindertengerechten Ausbau 35 T€ investiert, die 
jedoch voll umfänglich gefördert wurden.
Nach der Diskussion im Bauausschuss ergibt sich folgendes 
Gesamtbild:
Kosten mit allen Gewerken jeweils 
netto

385.900 €

Finanzierung: - LEADER 160.000 €
- BidZ Bund 67.500 €
- BidZ Land 46.500 €
- Eigenmittel 111.900 €

Der Stadtrat der Stadt Weißenberg stimmt der Sanierung 
des Bürgerhaues Schützenhaus mit brandschutztechni-
scher Ertüchtigung des gesamten Gebäudes in folgenden 
Abschnitten und Kosten zu:

1. Der Stadtrat stimmt der Projektanmeldung zur Sanie-
rung des Schützenhauses im Rahmen des Förderpro-
gramms „Brücken in die Zukunft - Budget Bund“ zu.

2. BA (LEADER-Förderung) Modernisierung von Vereins- 
und Versammlungs-räumen mit Kosten von 215.000 €, 
bei einer Förderung von maximal 160.000 € und einem 
Eigenanteil von 55.000 €;

3. BA Sanierung Bürgerhaus mit brandschutztechni-
scher Ertüchtigung mit Kosten von 170.900 €, bei einer 
Förderung aus dem Programm Brücken in die Zukunft, 
Bundesmittel 67.500 € und Landesmittel 46.500 € und 
einem Eigenanteil von 56.900 €.

4. Die Finanzierung des um 38.875 € gestiegenen Eigen-
anteils erfolgt aus den freien Mitteln der Jahre 2021/22.

01.03.2021 Eilsitzung
In einer Eilsitzung wurde nochmals zum Thema Schützen-
haus beraten
Brandschutztechnische Ertüchtigung Schützenhaus, Infor-
mationen zu Baukosten und Verwendung der Fördermittel
Die Verwendung der Bundes- und Landesmittel aus dem 
Programm Brücken in die Zukunft wurde in der Sitzung vom 
15.2.2021 Sitzung für die Verwendung im Zusammenhang 
mit der Sanierung des Schützenhauses im Zusammenhang 
mit der brandschutztechnischen Ertüchtigung festgelegt. 
Die Frist zur Verwendung eines Teils dieser Mittel läuft Ende 
2021 ab. Eine kurzfristige Genehmigung der Brandschutz-
planung ist nicht sicher. Bei einer Verzögerung der Baumaß-
nahme bestünde die Gefahr, dass Fördermittel zurückge-
geben werden müssten. Deshalb wurde vorgeschlagen, die 
Möglichkeit der rückwirkenden Antragsstellung für bereits 
erbrachte Investitionen zu nutzen und so die Fördermittel 
für die Stadt zu sichern. Dafür wurden eine Reihe von Inves-
titionen aus den Bereichen Gebäudeunterhaltung, Stra-
ßenbau, Feuerwehr, Nahwärmeverbund und Abwasserlei-
tungsbau benannt, welche sich dafür eignen. Es handelt 
sich dabei hierbei um 67.500,00 € Bundesmittel und 
46.500,00 € Landesmittel, welche dann wieder im Haushalt 
zur Verfügung stehen.
Der Stadtrat der Stadt Weißenberg stimmte dem Vorschlag 
zur Anmeldung von Maßnahmen für die Mittel Brücken in 
die Zukunft zu.
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Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche Ansprüche 
oder über nichtvermögensrechtliche Ansprüche wegen der 
Verletzung der persönlichen Ehre.

Die Voraussetzungen für Tätigkeit als Friedensrichter/-in sind 
im Sächsischem Schieds- und Gütestellengesetz bestimmt.
Interessierte Einwohner für diese ehrenamtlicheTätigkeit 
werden gebeten, ihr Interesse bis zum 30.04.2021 bei der 
Stadtverwaltung Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 
Weißenberg zu bekunden.

Jürgen Arlt, Bürgermeister

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Gröditz
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Gröditz lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Gröditz am Donnerstag, dem 20. Mai 2021 um 
18:00 Uhr in den Pfarrhof Gröditz ein.
In diesem Jahr endet die fünfjährige Amtszeit des bishe-
rigen Vorstandes unserer Jagdgenossenschaft.
Jagdgenossen die bereit sind sich in die Leitung der 
Jagdgenossenschaft einzubringen, bitten wir, dies dem 
Vorstand anzuzeigen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Wahlvorstandes
5. Wahl des neuen Vorstandes der Jagdgenossenschaft 

Gröditz
6. Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht
7. Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Gröditz

Mit dem 31.03.2021 endet die Amtszeit des Jagdvor-
standes der Jagdgenossenschaft.
Entsprechend § 9 Abs. 2 BJagdG fällt der Stadt Weißenberg 
ab 01.04.2021 die Funktion eines Notjagdvorstandes zu.
Die vorstehende Einladung behält Ihre Gültigkeit.

Jürgen Arlt, Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Nostitz

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Nostitz führt am Mittwoch, dem 
07.04.2021, 18.00 Uhr im Herrenhaus Nostitz die Jahres-
hauptversammlung durch.
Es werden alle Landeigentümer von jagdbaren Flächen 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Kassenbericht
4. Bericht Jäger
5. Entlastung Vorstand und Kassenprüfer
6. Wahl des Jagdvorstandes
7. Verschiedenes

Hinweis: Die Teilnahme von Gästen an der Versammlung 
ist nur unter Beachtung der am Sitzungstag geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln möglich. Der Aufenthalt im 
Gebäude ist nur mit Mund-Nasenschutz gestattet. 
Bitte um telefonische Anmeldung bei Torsten Schulze 
(Funk 0173 7812886).

Vorstand Jagdgenossenschaft Nostitz

Mit dem 31.03.2021 endet die Amtszeit des Jagdvor-
standes der Jagdgenossenschaft.
Entsprechend § 9 Abs. 2 BJagdG fällt der Stadt Weißenberg 
ab 01.04.2021 die Funktion eines Notjagdvorstandes zu.
Die vorstehende Einladung behält ihre Gültigkeit.

Jürgen Arlt, Bürgermeister

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Weißenberg zur Mitgliederversammlung
Am: 26.03.2021, 19:00 Uhr
Ort: Weißenberg, Schützenhaus
Wer verhindert ist, kann sich laut § 11 Abs. 6 Sächs. Jagd-
gesetz vertreten lassen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht der Kassenprüfung für das Jahr 2020
4. Bericht der Jagdpächter über das vergangene Jahr
5. Neuigkeiten über die aktuelle ASP-Lage
6. Diskussion/Sonstiges
7. Schlusswort

Claudia Arnold, Geschäftsführerin

Jagdgenossenschaft Wurschen
Zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Wurschen laden wir alle Landeigentümer von bejag-
baren Flächen und unsere Jagdpächter für Dienstag, den 
30.03.2021, um 19:00 Uhr,
Ort: Dorfgemeinschaftshaus in Drehsa (Dorfstr. 26) ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht der Jagdpächter
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Sonstiges
9. Schlusswort des neuen Vorstandes

Aufgrund der Pandemieauflagen bitten wir um Beach-
tung der Maskenpflicht.

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Wurschen
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Weitere Informationen zu den neuen gesetzlichen Rege-
lungen zum Ausbau der erneuerbaren Energien erhalten 
Sie u. a. auf der Webseite des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie.

Haben Sie sich schon für den Newsletter der Energieagentur 
angemeldet? Dieser bietet im Abstand von 2 Monaten  
u. a. kompakte Informationen zu Themen mit Energiebezug 
im Landkreis Bautzen, zu neuen Förderprogrammen und 
berichtet über aktuelle Themen der Energieagentur des 
Landkreises. Die Anmeldung ist auf der Webseite 
www.tgz-bautzen.de möglich.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20 , 02625 Bautzen
Telefon: 03591 3802100
Telefax: 03591 3802021
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de

Insektenschutz geht uns alle an!

Die Anzahl der Insektenarten und der Insektenmasse geht 
seit Jahren drastisch zurück. Dafür gibt es mehrere Gründe, 
unter anderem liegt es an den verringerten Lebensräumen 
für Insekten. Hier helfen für diese kleinen Tiere oft auch 
schon kleine aber wichtige Maßnahmen. So können z. B. 
für Insekten kleine Blühwiesen entstehen, die höchstens 
zweimal im Jahr gemäht werden. Hier sind manchmal schon 
100 Quadratmeter an Fläche ausreichend, um Insekten 
das Überleben zu sichern. Wer hier aktiv werden will (ob 
im privaten oder beruflichen Bereich) kann sich auch an 
das IBZ St. Marienthal wenden. Hier gibt es konkrete Tipps 
und sogar eine finanzielle Unterstützung für die Anlage von 
Blühwiesen ist möglich. Ansprechpartner: Georg Salditt, 
Tel.: 035823 77232 oder salditt@ibz-marienthal.de

Neue Regeln für erneuerbare Energieträger
Vor mehr als 20 Jahren, im April 2000, ist das Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) in Kraft getreten. Das ursprüngliche 
Ziel der Förderung des Ausbaus regenerativer Energieträger 
verfolgt dieses Gesetz bis heute. Im Jahr 2020 wurden ca. 
490 Milliarden Kilowattstunden (kWh) Strom in Deutsch-
land erzeugt, davon rund 250 Milliarden kWh bzw. 50,5 % 
durch regenerative Energieträger. Am 1. Januar 2021 ist die 
mittlerweile fünfte überarbeitete Fassung des EEG rechts-
wirksam geworden. Im Gesetz ist die Zielstellung verankert, 
den Anteil der regenerativen Stromerzeugung auf 65 % bis 
zum Jahr 2030 zu erhöhen. Dieses Ziel will man mit verschie-
denen Maßnahmen erreichen.
Beispielsweise sind künftig Photovoltaikanlagen mit einer 
Leistung bis zu 30 Kilowatt (kW) bzw. einer maximalen 
Stromerzeugung von 30.000 kWh pro Jahr von der Zahlung 
der oft als „Sonnensteuer“ bezeichneten Abgabe in Höhe 
von 40 % der gültigen EEG-Umlage befreit. Dies gilt sowohl 
für neue als auch für Altanlagen, die vor 2021 errichtet 
wurden. Bisher lag die Bagatellgrenze bei 10 kW bzw. 
10.000 kWh Erzeugung pro Jahr.
Weiterhin können Altanlagen, deren 20-jährige EEG-Vergü-
tung eigentlich ausgelaufen wäre, eine verlängerte Vergü-
tung des erzeugten und in das Netz eingespeisten Stromes 
erhalten. Für Betreiber von Windenergieanlagen an Land 
trifft dies bis Ende 2022 zu, für alle anderen Betreiber 
regenerativer Erzeugungsanlagen mit einer Leistung unter  
100 kW bis Ende 2027.

„Weißenberg aktuell“
Amtsblatt der Stadt Weißenberg mit den Ortsteilen Belgern, Cortnitz, 
Drehsa, Grube, Gröditz, Kotitz, Lauske, Maltitz, Nechern, Nostitz, 
Särka, Spittel, Weicha, Wuischke, Wurschen

- Herausgeber: 
 Stadt Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
 Tel.: 035876 4400
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:  
 Stadt Weißenberg
 vertreten durch den Bürgermeister Jürgen Arlt
 August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremd beilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. IM
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Sache:
In eigener 

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt hergestellt 
oder verteilt werden kann,  haben wir alle Inhalte online 
freigeschaltet.  

 Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Freie Schule Weißenberg
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Dein Weg ist nun zu Ende und leise kommt die Nacht.
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Magda Schuster
geb. Konrad

* 13.02.1926          † 23.02.2021

In Liebe und Dankbarkeit 

Ingrid, Jayadewa,
Anja, Jörg, Manjari,  
René, Ivonne,  
Janes und Laura

EVA-MARIA HINZ
August-Bebel-Platz 11

02627 Weißenberg

Tag und Nacht      035876 - 41634%Tag und Nacht   %Tag und Nacht      03%   03

Wir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur SeiteWir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur Seite

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t 
SCHILDER JÜRGEN

Tag & Nacht Privat: Heinrich-Zille-Str. 8 · Tel. 03 58 76 / 4 00 93

 03 58 76 -13 89 38 

02627 WEISSENBERG - Kirchgasse 1
Betreuung durch Frau Andrea Ritter

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Blumen zu den Gedenktagen Anzeige

Die Totengedenktage sind in unserem Kulturkreis wichtiger 
Bestandteil des Gedenkens an die Verstorbenen. Liebevoll be-
pflanzte und geschmückte Gräber verleihen diesem Gedenken 
auch äußerlich Ausdruck und sind eine Geste des Respekts und 
der Verehrung gegenüber den Verstorbenen.
Die Auswahl an Gestecken zu den Gedenktagen ist umfangreich 
und vielseitig. Traditionell bilden Koniferengrün, Zapfen, Moos und 
Pflanzenteile, wie elegante Rindenstücke, Rebenzweige, Frucht-
kapseln oder Trockenblumen, die Grundlage der Gestecke. Sie ver-
leihen dem Gesteck nicht nur eine optisch ansprechende Struktur, 
sondern halten auch Regen und Schnee besonders lange stand. 
Ergänzt werden können sie mit frischen Blüten, beispielsweise mit 
Schafgarbe, Calla oder Rosen und natürlich mit Chrysanthemen, 
den Blumen, die für die Liebe über den Tod hinaus stehen. Im 
Fachhandel werden die frischen Bestandteile dergestalt in das Ge-
steck eingebunden, dass sie nach dem Verblühen entfernt werden 
können, ohne auffällige Lücken zu hinterlassen.
In Gärtnereien finden Sie auch Pflanzkörbe und -schalen in unter-
schiedlichsten Formen. Heidekraut, Gräser, Efeu, Herbst-Alpen-
veilchen, Torfmyrte und niederliegende Scheinbeere können darin 
bis zum nächsten Frühjahr wachsen und anschließend ausge-
pflanzt werden. Sind die Herbst- und Wintermonate eher trocken, 
sind die Pflanzen für gelegentliche Wassergaben dankbar.
Steht der Trauergedanke im Vordergrund, werden Gesteck, Kranz 
oder Schale in der Regel in pietätvoll zurückhaltenden Farben ge-
staltet: Warme Erdtöne, Braun und Grau dominieren bei dieser 
klassischen Variante. Seit einigen Jahren erfährt die Grabgestal-
tung jedoch eine Neuinterpretation, die sich auch in den Gedenk-
tagen widerspiegelt: Man gedenkt der glücklichen Stunden, die 
man mit dem oder der Verstorbenen verbringen durfte, erinnert 
sich an fröhliche Momente, gemeinsames Lachen und das Gefühl 
der Geborgenheit, das man beieinander fand. Vor diesem Hin-
tergrund wählen viele Menschen Gestecke in kräftigeren Farben, 
lassen sie in Herzform fertigen oder mit Accessoires, wie kleinen 
Engelsstatuen oder Spruchsteinen, verzieren.
Im Fachhandel bieten kompetente Gärtner und Floristen umfas-
sende Beratung bei der Zusammenstellung der einzelnen Kompo-
nenten. Grundsätzlich gilt jedoch: Es gibt hier kein Richtig und kein 
Falsch, nur das individuelle, liebevolle Andenken an einen beson-
deren Menschen. Lassen Sie sich von Ihrem Gärtner beraten und 
inspirieren. BVE/GMH

Trauer muss durchlebt werden Anzeige

In der heutigen Gesellschaft sind die Themen Tod und Sterben 
nicht mehr Teil unseres Alltags. Die meisten Menschen vermei-
den es, sich damit zu befassen. Doch jeder wird im Lauf seines 
Lebens irgendwann mit dem Tod einer nahestehenden Person 
konfrontiert.
Der Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzende 
Lücke und wir werden überwältigt von starken Gefühlen. Dabei 
trauert jeder Hinterbliebene auf seine eigene Weise. Wichtig ist, 
dass wir uns Zeit geben, alles zu verarbeiten, egal wie lange 
es dauert. Niemand kann einem Trauernden den Schmerz ab-
nehmen, aber wir brauchen Menschen, die uns lieben und die 
für uns da sind, ohne dabei Verhaltensvorschriften zu machen. 
Trauern ist für Hinterbliebene von großer Bedeutung, denn nur 
wer einen Verlust bewusst betrauert, kann ihn seelisch verarbei-
ten und irgendwann wieder ohne Schmerz am Leben teilneh-
men.
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familiär
sportlichkulinarisch

historisch preiswert
natürlich

Naturpark
Luftkurort

Naturpark
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Waischenfeld
www.waischenfeld.de  |  tourist-info@waischenfeld.bayern.de
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Ambulanter Pflegedienst · Tagespflege  · Kurzzeitpflege

Unseren Patienten, deren Angehörigen,
den mit uns zusammenarbeitenden Ärzten
und Geschäftspartnern wünschen wir
ein frohes und sonniges Osterfest.
Telefon 035939 883930
Sozialstation-Telefon (035939) 883931 Karl-Marx-Straße 1b, 02627 Hochkirch
 Ansprechpartner: M. Rixrath

Ab sofort freie Plätze in der Tagespflege!

4HAAReszeiten
Inh. Katja Lehmann

Rosenweg 1 · Rackel
03 59 32 - 18 97 06 · 01 72 - 30 31 937

Ein frohes Osterfest
  wünscht Ihnen

Termin nach telefonischer Vereinbarung

Am Volksgut 3 
02627 Weißenberg OT Kotitz
Telefon 035876.465970 
Fax 035876.465971 
Funk 0172.7571992
info@dachdecker-ritscher.de 
www.dachdecker-ritscher.de

Allen meinen 
verehrten Kunden, 

Freunden und 
Bekannten frohe Ostern!

JÜRGEN BOBKA
Am Schmiedeberg 13 · 02627 Weißenberg OT Drehsa

Telefon (035939) 8 16 04 · Funk 0177 5621632

·  Krankenfahrten (stationäre Aufnahme) 
Hin- und Rückfahrt (alle Kassen)

· Serienbehandlung (Bestrahlung, Chemotherapie)

· Kurfahrten
· Rollstuhlbeförderung
· Privatfahrten (bis 8 Personen)

· Kleintransporte

BOBKA
TRANSPORTE

 

seit 1988

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Frankfurter grüne Soße (vegan) Anzeige

Zutaten:
1 Pck.  Kräuter für Grüne Soße, frisch oder TK
1 Becher  Joghurt (Alpro Soya Yofu natur, 500 g)
1/2 Glas  Mayonnaise ohne Ei (ca. 100 g)
1/2 Pck.  Sahne - Ersatz (Alpro Soya Cuisine, ca. 100 g)
2 m.-große  Gewürzgurke(n), gewürfelt
1 große  Knoblauchzehe(n), fein gewürfelt
2 TL  Senf
1 kleine  Zitrone(n), ausgepresst
   Salz und Pfeffer 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 15 Min.
Schwierigkeitsgrad: simpel 

Frische Kräuter sehr fein schneiden oder in der Küchenmaschi-
ne zerkleinern, die Tiefkühlpackung muss nicht aufgetaut werden 
(taut in der Mischung von selbst auf). Die Gurken klein schneiden, 
die Knoblauchzehen sehr fein würfeln und die Zitrone auspressen.
Dann alle Zutaten miteinander verrühren, den Zitronensaft unter-
mischen. Mit Salz und etwas Pfeffer würzen und über Nacht zie-
hen lassen. Dazu Pellkartoffeln oder Bratkartoffeln reichen. Auch 
gebratene Sojaschnetzel schmecken lecker dazu. 

Rezeptidee
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Ein frohes Osterfest und erholsame Tage  
wünschen wir all unseren Kunden,  

Freunden und Bekannten.

• Service und Reparatur aller Pkw und Transporter   
• HU • GTÜ • AU • Fahrzeug- und Industrielackierung  

Lindenallee 7 · 02627 Weißenberg / OT Gröditz · Telefon 035876 42286 · Mail: nd-kfz@gmx.de

Fa. Nelz & Dutschmann GbR
Meisterbetrieb für Kfz-Instandhaltung und Lackierung

– FREIE WERKSTATT –

Frohe Ostern wünscht

bei allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/ 
Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern und 
Verteilpartnern für das bisherige Miteinander.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Medienberater vor Ort

Falko Drechsel
0170 2956922
falko.drechsel@wittich-herzberg.de

Wir bedanken uns

  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Ostereier färben mit Naturfarben Anzeige

Das Osterfest naht und zu Hause wird farbenfroh dekoriert – 
bunte Ostereier gehören einfach dazu! Viele Familien erinnern 
sich an alte Traditionen und färben die Eier wie ihre Mütter und 
Großmütter mit natürlichen Farbstoffen. Das ist nicht schwer 
– Pflanzen, Gemüse, Kräuter und Tees aus Küche und Garten 
können dazu verwendet werden. Die Färbungen sind oft nicht 
so intensiv, aber dafür frei von Zusatzstoffen, die in Lebensmit-
telfarben enthalten sind, und es ist kinderleicht.
Und so funktioniert’s:
1. Vorbereitungen: Reinigen Sie die Eier vor dem Färben mit 
Essigwasser, damit sie die Farbe besser annehmen. Damit sie 
beim Kochen nicht aufplatzen, am besten vor dem Kochen eini-
ge Stunden bei Zimmertemperatur aufbewahren.
2. Farbsud erstellen: Der Sud von frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwendet werden. Rinden, Blätter 
und Beeren sollten erst einige Stunden einweichen und dann 
mindestens 30 Minuten aufgekocht werden.
3. Eier färben: Kochen Sie die Eier 10 Minuten und schrecken 
Sie sie danach mit kaltem Wasser ab. Die Eier sollten mindes-
tens eine halbe Stunde in dem erkalteten Farbsud liegen.
Zwischendurch die Eier mit einem Löffel herausholen und die 
Farbintensität prüfen. Für einen intensiven Glanz reiben Sie die 
Eier mit einem in Pflanzenöl getunkten Tuch ein oder verwenden 
Sie eine Speckschwarte.  spp-o

Foto: pixabay.com/spp-o
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Unsere Leistungen:
• Hauswirtschaft/Reinigung • Blumenpflege
• Erledigung des Einkaufes • Wäschepflege
• Botengänge • Begleitung bei Spaziergängen
... weitere Leistungen gern nach Abstimmung!

Kontaktieren Sie uns für IHR persönliches Angebot. 
Pflegegrad 1-5 muss vorliegen, damit eine Abrechnung direkt 
über die Krankenkasse erfolgen kann!

Telefon: 03591 270 788 0
Mail: info@top-dienstleistungen.de

Ihr Medienberater vor Ort berät Sie gerne! 

Oder unter Tel. 03535 489-110 • info@wittich-herzberg.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

Alles aus einer Hand!
Wir sind für Sie mit unseren Amts- und Mitteilungsblättern vor Ort.
Als offizieller Partner Ihrer Stadt / Gemeinde arbeiten wir gemeinsam  
mit der Verwaltung für Ihre Region. Wir begleiten Sie von 
der Werbeanzeige bis zur vollständigen Geschäftsausstattung.
Mit uns erreichen Sie die Menschen in Ihrer Region. 
Sprechen Sie uns an!

SachsenNetze HS.HD GmbH
Rosenstraße 32
01067 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung: 

Überprüfung der Strom-Hausanschlüsse
Entsprechend den technischen Vorschriften überprüfen 
die Mitarbeiter der SachsenNetze HS.HD von März bis 
Dezember 2021 im Ortsteil Wasserkretscham der Ge-
meinde 02627 Weißenberg die Strom-Hausanschlüsse. 

Unabhängig vom gewählten Stromlieferanten ist die 
Überprüfung der Anlagen die Aufgabe des Netzbetrei-
bers. Dafür entstehen Ihnen selbstverständlich keine 
Kosten.

Bitte gewähren Sie unseren Mitarbeitern den freien Zu-
tritt zu den Hausanschlüssen. Die Mitarbeiter können 
sich ausweisen. Falls wir Sie nicht antreffen, hinterlassen 
wir eine Information mit der Bitte um Kontaktaufnahme.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch Montag bis Don-
nerstag von 07:00 bis 16:00 Uhr und Freitag von 07:00 
bis 15:00 Uhr unter der Nummer 03591 365-450.

Fahrdienst
Henry Pittke
02627 Hochkirch
OT Niethen Nr. 20

✓ Krankenfahrten für alle Kassen
✓ Bestrahlungs- und
    Dialysefahrten
✓ Kurfahrten und Reisetransfer
✓ Privatfahrten für alle Anlässe
➔ Auch für Rollstuhlfahrer!

0174 7137378


